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Venezuelaamazone (Amazona 
amazonica) (Bild: L. Lepperhoff)

Allgemeine Angaben
Amazonen sind über das gesamte tropische Zentral- und Sü-
damerika sowie auf karibischen Inseln verbreitet. Sie bewoh-
nen die unterschiedlichsten Lebensräume von Trockenwald 
über Palmensavannen, Überschwemmungswälder bis zum 
dichten, tropischen Tieflandregenwald. Es handelt sich um 
eine Gattung mit 29 Arten und etwa 40 Unterarten, von de-
nen zwei Spezies ausstarben (nach Robiller, Papageien Bd. 
3, 1990). Während zahlreiche Arten ausserordentlich sel-
ten sind und kaum in Menschenhand gehalten werden, wie 
die Kaiser- (Amazona imperialis) oder die Königsamazone 
(Amazona guldingii), werden andere seltene Amazonen wie 
die Taubenhalsamazone (Amazona vinacea) oder die Blau-
bartamazone (Amazona festiva festiva) von spezialisierten 
Züchtern gehalten. Die Blaustirnamazone (Amazona aestiva) 
und die Venezuelaamazone (Amazona amazonica) gehören 

zu den wohl bekanntesten 
Vertretern der Amazonen 
in menschlicher Obhut. Es 
gibt grosse Amazonen, wie 
die Goldmaskenamazone 
(Amazona dufresniana 
dufresniana) oder kleine, 
wie die Weissstirnamazone 
(Amazona albifrons). 

Tipps
Bei Amazonen ist es mög-
lich, auch zwei gleichge-
schlechtliche Tiere zusam-
men zu halten. Wenn sie 
sich verstehen, werden sie 

Amazonen (Gattung: Amazona)



sich wie ein Paar verhalten. Amazonen sind wählerisch bei 
der Partnersuche. Werden sie von jung an zusammen gehal-
ten, so vertragen sie sich meistens auch im Alter gut. Vorsicht 
ist bei der Vergesellschaftung von Amazonen geboten. Zu 
einem Paar kann keinesfalls ein weiterer Vogel hinzugesellt 
werden. Das setzt tödliche Verletzungen ab. Hat sich ein Paar 
einmal etabliert, so sollte es einzeln gehalten werden. 

Unterbringung
Amazonen sollten nur in Volieren gehalten werden, entweder 
in Zimmervolieren mit mindestens 8 Kubikmeter Inhalt oder 
aber idealerweise in kombinierten Innen- und Aussenvolie-
ren. Die Haltung von einer einzelnen Amazone ist gesetzlich 
nicht erlaubt. Die Vögel müssen paarweise gehalten werden, 
was ihren Neigungen als Schwarmvögel entspricht. Bei einer 
Haltung in Innen- und Aussenvolieren muss der Schutzraum 
im Winter auf mindestens 10 °C geheizt werden. 

Volierenausstattung und Pfl ege
Die Voliere für Amazonen soll mit zahlreichen Kletterästen 
ausgestattet sein. Wöchentlich sollen die Vögel frische, im 
Sommer belaubte, Äste erhalten. Es soll auch freier Flugraum 
vorhanden sein. Gut ist, wenn nicht nur Sitzäste waagrecht 
angebracht werden sondern auch einige senkrecht aufgestellt 
werden. Die Amazonen setzen sich dann gerne auf die Spitze. 
Gut ist, wenn auch dünne Äste vorhanden sind. Amazonen 
sitzen auch in der Natur gerne auf dünnen Ästen, insbeson-
dere des Nachts. Amazonen brauchen für ihre Gesundheit 
regelmässige Duschen. Ideal ist, wenn sie sich in der Aussen-
voliere von natürlichem Regen duschen lassen können. In In-
nenräumen müssen Amazonen regelmässig geduscht werden 
oder mit einer Blumenspritze abgespritzt werden. Ansonsten 
leidet das Gefieder und wird matt und stumpf.

Ernährung
Amazonen benötigen eine auf viel Früchten und Gemüse ba-
sierende Ernährung. Sie sollten auch eine aus nur wenig Son-
nenblumenkerne bestehende Körnermischung für Papageien 
und Grosssittiche erhalten. Vom Frühling bis in den Herbst 
kann auch Keimfutter verabreicht werden. Sonnenblumen-
kerne werden am besten gekeimt gerecht, denn dann verlie-
ren sie an Fettgehalt. Der Keimprozess setzt wichtige Vita-
mine frei. Erdnüsse nur dosiert als Leckerbissen reichen. 

Beschäftigung
Amazonen sind verspielte Vögel, die an Seilen turnen wollen, 
sich ihr Futter auch erarbeiten möchten und ständig Blätter 
und Rinde abknabbern wollen. 

Lautäusserungen
Alle Amazonen sind sehr laute Vögel. In Mietwohnungen er-
geben sich deswegen meistens Probleme mit den Nachbarn. 
Auch bei Haltung in Aussenvolieren können die Amazonen-
schreie den Unmut von Nachbarn auf sich ziehen.

Zucht
Seltene Amazonen sollten lediglich zu Zuchtzwecken gehalten 
werden. Einige Amazonen schreiten bereitwillig zur Zucht, 
andere sind sehr schwierig zu züchten. Es ist nur sinnvoll 
Blaustirn- und Venezuelaamazonen zu züchten, wenn auch 
gute Abnehmer der Jungvögel vorhanden sind. 

Was zu bedenken ist
Handaufgezogene Amazonen sind reizvolle, zahme Tiere. 
Mit Erreichen der Geschlechtsreife im Alter von drei bis vier 

Jahren verändern sie ihren Charakter aber und werden ins-
besondere gegenüber ihrem Pfleger aggressiv. Sie sind dann 
nicht böse, sondern wollen sich lediglich vermehrt ihrem 
Partner zuwenden. Greifen Sie nicht ein und lassen Sie die 
Amazonen ihre natürlichen Verhaltensweisen ausleben. 

Tierarzt
Ein auf Papageien spezialisierter Tierarzt ist: 
Dr. med. vet. Peter Sandmeier, Täfernstrasse 11b, 
5405 Baden, Tel. 056 493 58 48

Werden Sie Mitglied in der EXOTIS und beziehen regelmässig 
die Fachzeitschrift «Gefiederter Freund». Für Mitgliedschaften 
und Probeexemplare:

EXOTIS Schweiz, Administration, Hugo Götti, 
Rebenstrasse 52, 9320 Arbon, Tel. 071 446 01 02, 
E-Mail: admin@exotis.ch 

Auskunft Papageien EXOTIS Schweiz: Lars Lepperhoff, 
Lutschenstrasse 15, 3063 Ittigen BE, Tel. 031 922 39 02, 
E-Mail: lars.lepperhoff@free.mhs.ch

Dieses Merkblatt wurde erstellt von: EXOTIS Schweiz  verant-
wortungsvolle Vogelhaltung

Es wurde mit den besten Wünschen für eine glück-
liche Amazonenhaltung überreicht von:

...........................................................................................................
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